
G-Code
Der G-Code wird fast ausschließlich von Slicern automatisch erzeugt und beinhaltet
Steuerungsinformationen für einen 3D-Drucker. Als Grundlage dienen die Objekt-Vorgaben, aber
auch z.B. die Layerheight, Druckgeschwindigkeiten oder Infill-Rate.
G-Code ist eine DIN-Norm, die ursprünglich für Maschinen wie Fräswerkzeuge entwickelt wurde.
Neben dem Standardsatz können jedoch auch individuelle Befehle übermittelt werden, die nur
bestimmte Maschinen interpretieren können.
G-Code lassen sich mit einem ganz normalen Text-Editor öffnen und ändern, was z.B. für einen
gescheiterten Druck, den man wieder aufnehmen möchte, hilfreich ist.
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